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Lehrmittel zu den FIBU-Praxistagen: korrigierte Versionen in Arbeit 
 

Die Lehrmittel zu den FIBU-Praxistagen bedürfen einer Überarbeitung. Damit Sie Ihren Unterricht 

weiterhin problemlos gestalten können, haben wir Ihnen für Sie passende Lösungswege erarbeitet. 

Bitte bereinigen Sie die bestehenden Musterdaten gemeinsam mit Ihren Schülern, bevor Sie mit 

der Aufgabenbearbeitung beginnen.  

Nachfolgend finden Sie verschiedene Anwendungsszenarien und die jeweiligen Schritte, die Sie 

durchführen müssen:  

1. Szenario: Sie sind Nutzer von DATEV Software online  

2. Szenario: Sie nutzen DATEV Software lokal mit den Musterdaten aus den Zusatzprodukten 

(Art.-Nr.: 42383) oder dem Referentenpaket (Art.-Nr. 42371) und haben diese nach dem 

18.08.2023 bestellt 

3. Szenario: Sie nutzen DATEV Software lokal mit den Musterdaten aus den Zusatzprodukten 

(Art.-Nr.: 42383) oder dem Referentenpaket (Art.-Nr. 42371) und haben diese vor dem 

18.08.2023 bestellt 

 

1. Szenario:  

Wenn Sie Nutzer von DATEV Software online sind, werden Sie auf die folgenden Fehler stoßen:  

• Im Datenbestand Muster-Meier sind Inventare gebucht. 

• Im Datenbestand Muster-Meier sind Abschreibungsbuchungen bereits als gebucht 

gekennzeichnet.  

• Im Datenbestand Muster-Grünkern sind Debitorenstammdaten vorhanden. 

Führen Sie in diesem Fall bitte die folgenden Schritte aus:  

1. Bereinigung der Anlagenbuchführung im Datenbestand Muster-Meier 

1.1. Löschen von Inventaren im Datenbestand Muster-Meier  

1.2. Zurücksetzen der Buchungsinformationen in der Anlagenbuchführung 

2. Löschen von Debitorenstammdaten im Datenbestand Muster-Grünkern  
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2. Szenario:  

Wenn Sie die DATEV Software lokal nutzen und die Musterdaten aus den Zusatzprodukten 

(Art.-Nr.: 42383) oder dem Referentenpaket (Art.-Nr. 42371) nach dem 18.08.2023 bestellt 

haben, werden Sie auf den folgenden Fehler stoßen:  

• Im Datenbestand Muster-Meier sind Abschreibungsbuchungen bereits als gebucht 

gekennzeichnet.  

In diesem Fall müssen Sie nur den Schritt 1.2. ausführen:  

1. Bereinigung der Anlagenbuchführung im Datenbestand Muster-Meier 

1.2. Zurücksetzen der Buchungsinformationen in der Anlagenbuchführung 

 

3. Szenario: 

Wenn Sie die DATEV Software lokal nutzen und die Musterdaten aus den Zusatzprodukten 

(Art.-Nr.: 42383) oder dem Referentenpaket (Art.-Nr. 42371) vor dem 18.08.2023 bestellt 

haben, werden Sie auf den folgenden Fehler stoßen:  

• Im Datenbestand Muster-Meier sind Inventare gebucht. 

• Im Datenbestand Muster-Meier sind Abschreibungsbuchungen bereits als gebucht 

gekennzeichnet.  

• Im Datenbestand Muster-Grünkern sind Debitorenstammdaten vorhanden. 

Führen Sie in diesem Fall bitte die folgenden Schritte aus:  

1. Bereinigung der Anlagenbuchführung im Datenbestand Muster-Meier 

1.1. Löschen von Inventaren im Datenbestand Muster-Meier  

1.2. Zurücksetzen der Buchungsinformationen in der Anlagenbuchführung 

2. Löschen von Debitorenstammdaten im Datenbestand Muster-Grünkern  
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1 Bereinigung der Anlagenbuchführung im Datenbestand Muster-Meier 

1.1 Löschen von Inventaren im Datenbestand Muster-Meier  

• Sie befinden sich auf dem DATEV Arbeitsplatz.  

• Öffnen Sie die Buchführung des Mandanten Muster-Meier 33000-33015 (SKR 03), bzw. 

44000-44015 (SKR 04) in Kanzlei-Rechnungswesen.  
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• Rufen Sie unter Anlagenbuchführung die Inventarübersicht auf.  

  

  

• Wählen Sie alle Inventare aus und löschen diese mit „Rechtsklick → „Löschen“ oder „ENTF“.  
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1.2 Zurücksetzen der Buchungsinformationen in der Anlagenbuchführung 

• Öffnen Sie die Buchführung des Mandanten Muster-Meier 33000-33015 (SKR 03), bzw. 

44000-44015 (SKR 04) in Kanzlei-Rechnungswesen.  

• Klicken Sie unter „Anlagenbuchführung“ auf „Buchungen erzeugen“. 

• Sollte als Buchungsdatum der 31.08.2023 hinterlegt sein, klicken Sie auf „Abbrechen“ und 

führen bitte die nachfolgenden Schritte aus.  
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• Klicken Sie auf Stammdaten → Anlagenbuchführung → Steuerungsdaten.  
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• Im nächsten Fenster wählen Sie „Buchungssatz-Steuerung“ und klicken Sie auf 

„Zurücksetzen…“. 

 
 

 

• Im nächsten Fenster bestätigen Sie die Vorauswahl „Zurücksetzen der kompletten 

Verbuchung“ mit „OK“.  
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• Bestätigen Sie die folgende Warnmeldung mit „Ja“. 

 
 

 

• ACHTUNG (!): Zurück im Fenster „Steuerungsdaten / Aufbereitung der Buchungssätze“ 

bestätigen Sie den Vorgang nochmals mit „OK“.  
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• Zur Kontrolle klicken Sie erneut unter Anlagenbuchführung auf „Buchungen erzeugen“. 

• Sollte nun als Buchungsdatum der 30.06.2023 angezeigt werden, haben Sie die 

Buchungsinformationen in der Anlagenbuchführung erfolgreich zurückgesetzt.  

 

 
 

Wichtiger Hinweis:  

Sollten Sie in höheren (Folge-)Datenbeständen arbeiten, wiederholen Sie bitte den unter Schritt 1.2. 

beschriebenen Vorgang für die Mandanten Muster-Meier:  

- SKR 03:  

• 33100-33115 und/oder 

• 33200-33215  

- SKR 04: 

• 44100-44115 und/oder  

• 44200-44215   
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2 Löschen von Debitorenstammdaten im Datenbestand Muster-Grünkern 

• Öffnen Sie nun die Buchführung des Mandanten Muster-Grünkern 33500-33515 (SKR 03) 

bzw. 44500-44515 (SKR 04) in Kanzlei-Rechnungswesen.  

• Rufen Sie unter „Debitoren“ die Debitorenstammdaten auf.  
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• Wählen Sie den Debitor 10600 aus und löschen diesen mit „Rechtsklick → Löschen“ oder 

durch Drücken der „ENTF“-Taste.  

  

 


